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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Suggental II : TTC Nimburg 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Suggental II baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 traf der TTC Suggental II am vergangenen Freitag im 6.
Saisonspiel auf den TTC Nimburg. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kury /
Kleinschmidt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Kury / Kleinschmidt zwar einen Satz gewinnen, verloren die
Partie gegen Meyer / Schneider aber trotzdem klar mit 8:11, 11:13, 11:6, 11:13. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Pütz / Hoch gegen Spaich / Heizmann zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Vietze / Birkle machten mit Stachel / Schienle beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Frank Kury hatte im Anschluss seinen Gegner Sven Stachel beim
ungefährdeten 11:3, 11:2, 11:3 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte Jörg
Meyer Ralf Kleinschmidt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ralf Kleinschmidt
mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete
Partie. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Jannis
Pütz konnte Daniel Heizmann in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Es war ein langes Spiel, bis Fabian Hoch seine 2:3-Niederlage gegen Benjamin Spaich
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Erfolg
verpasste anschließend Matteo Vietze beim 1:3 gegen Martin Schienle. In toller Verfassung
präsentierte sich Klaus Birkle im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Martin Schneider. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Jörg Meyer fand Frank Kury wiederum von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ralf Kleinschmidt bei
seiner 1:3-Niederlage von Sven Stachel dann doch niedergerungen worden. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Jannis Pütz bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Benjamin Spaich. Der neue Zwischenstand war 6:6. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Fabian Hoch besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Daniel Heizmann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Trotz 1:0 Satzführung verlor Matteo Vietze
sein Spiel gegen Martin Schneider letztlich in vier Sätzen. Unbeeindruckt von einem anschließenden
2:0-Rückstand, kam Klaus Birkle gegen Martin Schienle dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Was eine Wendung des Spiels! Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Birkle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Nur einen Satz verloren Kury / Kleinschmidt bei ihrem Sieg gegen Spaich / Heizmann
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und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TTC Suggental II im
Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Suggental II nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der TTC Nimburg vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den TTSV Kenzingen
III ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Suggental II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den TTC Reute.

 Statistik:
 TTC Suggental II

Doppel: Kury / Kleinschmidt 1:1, Pütz / Hoch 1:0, Vietze / Birkle 1:0 
Einzel: F. Kury 2:0, R. Kleinschmidt 1:1, J. Pütz 1:1, F. Hoch 1:1, M. Vietze 0:2, K. Birkle 1:1 

 TTC Nimburg
Doppel: Spaich / Heizmann 0:2, Meyer / Schneider 1:0, Stachel / Schienle 0:1 
Einzel: J. Meyer 0:2, S. Stachel 1:1, B. Spaich 2:0, D. Heizmann 0:2, M. Schneider 2:0, M. Schienle
1:1


